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eines Nihilismus zu tauchen, dabei ihre selbstzerstörenden Gedanken eloquent
mit so feinsinnigen wie präzise logisch aufgereihten Argumenten umkleidend,
dass nicht einmal sie sie mehr als solche wahrnehmen kann.
   Sie leidet an schweren Depressionen; ist exzessiv; führt sich verschieden-
ste Substanzen zu und wird gemein-aggressiv – nicht nur in dem von diesen 
hervorgerufenen Rausch, auch in jenem einer Arbeitsmanie, mit der sie, sich 
selbst gnadenlos antreibend, versucht, dem kompromisslosen Anspruch an
Genialität, Grandiosität, also der Überhöhung ihrer selbst gerecht zu werden. 
Unabdinglich folgen dem grenzenloser Ehrgeiz und ein Perfektionismus, der 
nur scheitern kann.
   Jeder Fall verstärkt die schwerwiegenden Selbstwertdefizite, die in der Kind-
heit entstanden sind und die ohnehin oft genug schon dazu führten, dass sie 
sich isoliert, Chancen verweigert und sie zerstört.
   Sie kann sich in panische Verzweiflung reiten, in der sogar Konzentrations-
fähigkeit verlustig gehen kann. Sie bildet dann unverständliche Sätze; befindet
sich in einem Delir. Nicht zuletzt – als ob es so schon nicht genug wäre; nicht 
schon zutiefst genügen würde – stürzen sie dann tiefsitzende Ängste in eine 
Irrationalität, in der sie so um sich schlägt, in einem Sich selbst zerstören
wollen, dass ihr nicht nur dies gelingt, sondern tatsächlich auch – in einer
Benutzung aller anderen –, alle mit sich zu reißen. Selten habe ich solche
Destruktion gesehen. Dann liegen alle tot, in Stücke zerschlagen liegen sie 
darnieder; und erst nachdem der Anfall vergangen ist, schaffen sie alle nur 
langsam, ihre Bruchstücke einzusammeln, sich selbst wieder zu finden und 
wieder aufzustehen.

All dies sind Phänomene, wie sie – vor allem in Kombination mit Narzissmus – 
im Borderlining auftreten … Ich kenne einige von ihnen sehr gut, das eine bei 
mir stärker, das andere schwächer ausgeprägt.

Wir klickten ineinander. Ich dachte, wir seien beide Borderlinerinnen.
   Was aber machte die Symbiose aus?

Ich empfand sie als die Beschädigtere. Gleichzeitig fühlte ich mich als die 
Schwächere und ihr untergeordnet, denn ich bewunderte sie in ihrer Klugheit, 
Bildung und als das Theaterkind, das sie durch und durch ist. Ich fühlte mich 
ihren Talenten und ihrer Intellektualität unterlegen, und auch dem Status
(des ihr verliehenen) Namens.
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Ich befand mich also in einer Co-Abhängigkeit.
   Doch wie ist diese möglich, wenn beide borderlinen ...

Schließlich musste ich Emma die Freundschaft aufkündigen. Es kam völlig
unerwartet; aufgrund eines – in meinen Augen, in ihren bis zum heutigen
Tage wohl nicht – an mir begangenen Verrats; weiter möchte ich die dama-
lige Situation aufgrund des Schutzes persönlicher Rechte an dieser Stelle
nicht näher ausführen.
   Jahre später versuchte ich eine Wiederaufnahme der Freundschaft –
denn wir verstehen einander so gut, dass wir immer in die „Seele“ des
anderen blicken können werden. Es funktionierte nur recht und schlecht,
denn so klar nun sprangen mir ihre Persönlichkeitsdefizite ins Auge.
   Die zuvor gelebte Symbiose war nicht mehr möglich, zu klar hatte ich
sie durchschaut …; ohne diese war aber keine Freundschaft, keine „innere“
Begegnung möglich.
   Zudem waren bei mir wie ihr die tiefen Risse, entstanden aus den Verlet-
zungen im Versuch des gemeinsamen Tragen eines Krugs – zumindest bei
mir – nicht mehr zu kitten …; Zweifel an unserem Vertrauen; Misstrauen
konnten nicht mehr ausgeräumt werden, trotz aller Ambitionen.
   Unser damaliger Kontakt hielt nur wenige Monate an.

187  15. Dezember
188  2. Jänner
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